
Stand: 04.03.2026 20:16:01

Vorgangsmappe für die Drucksache 17/19270

"Gewalt in bayerischen Fußball-Amateurligen"

Vorgangsverlauf:

1. Initiativdrucksache 17/19270 vom 29.11.2017

2. Beschlussempfehlung mit Bericht 17/20820 des KI vom 31.01.2018

3. Beschluss des Plenums 17/21369 vom 22.03.2018

4. Plenarprotokoll Nr. 128 vom 22.03.2018



 

17. Wahlperiode 29.11.2017 Drucksache 17/19270 

Drucksachen, Plenarprotokolle sowie die Tagesordnungen der Vollversammlung und der Ausschüsse sind im Internet unter www.bayern.landtag.de - Dokumente abrufbar. Die aktuelle 
Sitzungsübersicht steht unter www.bayern.landtag.de – Aktuelles/Sitzungen zur Verfügung. 

 

Antrag 

der Abgeordneten Katharina Schulze, Ludwig Hart-
mann, Jürgen Mistol, Thomas Gehring, Ulrike Go-
te, Gisela Sengl, Dr. Sepp Dürr, Verena Osgyan 
und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 

Gewalt in bayerischen Fußball-Amateurligen 

Der Landtag wolle beschließen: 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, dem Aus-
schuss für Kommunale Fragen, Innere Sicherheit und 
Sport schriftlich über das Ausmaß von Gewalt bei und 
im Umfeld von Fußballspielen der bayerischen Ama-
teurligen (Herren-, Frauen-, Jugend- und Kinderver-
bandsspielen) zu berichten. 

Dabei soll insbesondere darauf eingegangen werden: 

─ in wie vielen Fällen es in den vergangenen fünf 
Jahren es zu Anzeigen kam, um welche Delikte es 
sich dabei handelte und mit welchen strafrechtli-
chen Konsequenzen diese verbunden waren; 

─ wie viele und welche Vergehen in dem Zeitraum 
von den Sportgerichten und Jugendsportgerichten 
des Bayerischen Fußball-Verbands sportrechtlich 
verfolgt wurden und mit welchem Ergebnis; 

─ in wie vielen Fällen Gewalttaten einen rassisti-
schen oder fremdenfeindlichen Hintergrund hat-
ten; 

─ in welchen Umfang werden Maßnahmen gegen 
Hetze und Gewalt in Amateurligen eingesetzt und 
mit welchem Erfolg; 

─ in welchem Umfang die Präventionsangebote des 
Bayerischen Fußball-Verbands (Konfliktmanager, 
Anti-Gewalt-Kurse etc.) in Anspruch genommen 
werden, wie viele Mittel hierfür zur Verfügung ste-
hen und in welchem Umfang der Staat derartige 
Angebote unterstützt. 

Begründung: 

Fußball ist und bleibt der Lieblingssport hierzulande. 
Angesichts des Zusammentreffens nahezu aller ge-
sellschaftlichen Gruppen werden mitunter auch in 
Bayern Fußballplätze zum Austragungsort vielfältiger, 
vorwiegend sozialer Konflikte, wobei Gewaltvorfälle 
auch eine gesamtgesellschaftliche Problematik wider-
spiegeln. Medienberichten zufolge häufen sich Fälle 
von gewalttätigen Auseinandersetzungen auf den 
Fußballplätzen des „kleinen“ Fußballs bzw. nehmen 
zudem eine neue Dimension von Brutalität an. Die 
Gewalt zeigt sich dabei in einer Bandbreite von Belei-
digungen, Beschimpfungen und Provokationen, die 
auch rassistischer Art sein können, bis hin zu körperli-
chen Angriffen. Gewalt kann sich zwischen Spielern, 
Trainern oder weiteren Vereinsmitgliedern gegneri-
scher Mannschaften ereignen, Vorfälle werden aber 
auch durch Zuschauerverhalten beeinflusst oder her-
vorgerufen. Vor allem Schiedsrichter, die auf dem 
Spielfeld besonders im Blickpunkt stehen, sind nicht 
selten heftiger Kritik und Anfeindungen ausgesetzt. 
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Beschlussempfehlung und Bericht 

des Ausschusses für Kommunale Fragen, Innere Sicherheit und 
Sport 

Antrag der Abgeordneten Katharina Schulze, Ludwig Hartmann, 
Jürgen Mistol u.a. und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
Drs. 17/19270 

Gewalt in bayerischen Fußball-Amateurligen 

I. Beschlussempfehlung: 

Z u s t im m u n g  

Berichterstatter: Jürgen Mistol 
Mitberichterstatter: Max Gibis 

II. Bericht: 

1. Der Antrag wurde dem Ausschuss für Kommunale Fragen, In-
nere Sicherheit und Sport federführend zugewiesen. Weitere 
Ausschüsse haben sich mit dem Antrag nicht befasst. 

2. Der federführende Ausschuss hat den Antrag in seiner 84. Sit-
zung am 31. Januar 2018 beraten und e i n s t im m ig  Zu-
stimmung empfohlen. 

Dr. Florian Herrmann 
Vorsitzender 

 



 

17. Wahlperiode 22.03.2018 Drucksache 17/21369 

Drucksachen, Plenarprotokolle sowie die Tagesordnungen der Vollversammlung und der Ausschüsse sind im Internet unter www.bayern.landtag.de - Dokumente abrufbar. Die aktuelle 
Sitzungsübersicht steht unter www.bayern.landtag.de – Aktuelles/Sitzungen zur Verfügung. 

 

Beschluss 

des Bayerischen Landtags 

Der Landtag hat in seiner heutigen öffentlichen Sitzung beraten und beschlossen: 

Antrag der Abgeordneten Katharina Schulze, Lud-
wig Hartmann, Jürgen Mistol, Thomas Gehring, 
Ulrike Gote, Gisela Sengl, Dr. Sepp Dürr, Verena 
Osgyan und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 

Drs. 17/19270, 17/20820 

Gewalt in bayerischen Fußball-Amateurligen 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, dem Aus-
schuss für Kommunale Fragen, Innere Sicherheit und 
Sport schriftlich über das Ausmaß von Gewalt bei und 
im Umfeld von Fußballspielen der bayerischen Ama-
teurligen (Herren-, Frauen-, Jugend- und Kinderver-
bandsspielen) zu berichten. 

Dabei soll insbesondere darauf eingegangen werden: 

─ in wie vielen Fällen es in den vergangenen fünf 
Jahren es zu Anzeigen kam, um welche Delikte es 
sich dabei handelte und mit welchen strafrechtli-
chen Konsequenzen diese verbunden waren; 

─ wie viele und welche Vergehen in dem Zeitraum 
von den Sportgerichten und Jugendsportgerichten 
des Bayerischen Fußball-Verbands sportrechtlich 
verfolgt wurden und mit welchem Ergebnis; 

─ in wie vielen Fällen Gewalttaten einen rassisti-
schen oder fremdenfeindlichen Hintergrund hat-
ten; 

─ in welchen Umfang werden Maßnahmen gegen 
Hetze und Gewalt in Amateurligen eingesetzt und 
mit welchem Erfolg; 

─ in welchem Umfang die Präventionsangebote des 
Bayerischen Fußball-Verbands (Konfliktmanager, 
Anti-Gewalt-Kurse etc.) in Anspruch genommen 
werden, wie viele Mittel hierfür zur Verfügung ste-
hen und in welchem Umfang der Staat derartige 
Angebote unterstützt. 

Die Präsidentin 

I.V. 

Inge Aures 

II. Vizepräsidentin 

 



Redner zu nachfolgendem Tagesordnungspunkt

Zweite Vizepräsidentin Inge Aures



Zweite Vizepräsidentin Inge Aures: Nun rufe ich Tagesordnungspunkt 3 auf:

Abstimmung

über Verfassungsstreitigkeiten, Europaangelegenheiten und Anträge, die gemäß 

§ 59 Abs. 7 der Geschäftsordnung nicht einzeln beraten werden (s. Anlage 1)

Bevor ich über die Liste abstimmen lasse, vorab einige Informationen dazu: Die Lis-

tennummer 38 ist von der Abstimmung ausgenommen. Dies ist der Antrag der Abge-

ordneten Aiwanger, Streibl, Prof. Dr. Piazolo und Fraktion (FREIE WÄHLER) betref-

fend "Kritische Prüfung der Südwest-Umgehung Olching" auf Drucksache 17/19285. 

Er soll auf Wunsch der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN einzeln beraten werden. 

Der Aufruf würde am Ende der Tagesordnung erfolgen.

Des Weiteren möchte ich Sie noch darauf hinweisen, dass der Ausschuss für Bundes- 

und Europaangelegenheiten sowie regionale Beziehungen in seiner Sitzung am 

Dienstag die unter der Nummer 3 aufgeführte Subsidiaritätsangelegenheit betreffend 

die "Bewertung von Gesundheitstechnologien" auf der Drucksache 17/21174 beraten 

und einstimmig empfohlen hat, die Staatsregierung aufzufordern, bei den Beratungen 

im Bundesrat auf Subsidiaritätsbedenken hinzuweisen und darauf hinzuwirken, dass 

diese Bedenken Eingang in den Beschluss des Bundesrats finden. Die Beschluss-

empfehlung ist der Liste beigefügt.

Die unter den Nummern 4 bis 6 aufgeführten öffentlichen Konsultationsverfahren auf 

den Drucksachen 17/20592 bis 20594 wurden diese Woche ebenfalls im Ausschuss 

endberaten. Die Ausschüsse haben auch hier einstimmig empfohlen, zu den Konsulta-

tionsverfahren eine Stellungnahme abzugeben. Im Einzelnen verweise ich auf die der 

Abstimmliste beigefügten Beschlussempfehlungen der Ausschüsse.

(...)
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Zweite Vizepräsidentin Inge Aures: Wir kommen damit zur Abstimmung über die 

Liste. Hinsichtlich der jeweiligen Abstimmungsgrundlagen mit den einzelnen Voten der 

Fraktionen verweise ich auf die Ihnen vorliegende Liste.

(Siehe Anlage 1)

Wer mit der Übernahme seines Abstimmungsverhaltens bzw. des jeweiligen Abstim-

mungsverhaltens seiner Fraktion entsprechend der aufgelegten Liste einverstanden 

ist, den bitte ich um das Handzeichen. – Das sind die Fraktionen von CSU, SPD, 

FREIEN WÄHLERN und BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN. Danke schön. Gibt es Gegen-

stimmen? – Keine Gegenstimme. Stimmenthaltungen? – Keine Stimmenthaltung. 

Damit übernimmt der Landtag diese Voten.
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